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Ehepaar vergast sich im Auto – Zukunfstangst nach “Hartz-Reformen”

Das  Ehepaar  Stahl  lebte  in  Berlin-Moabit  und  klagte  Hartz  IV  im 

Abschiedsbrief an.

Durch  die  Einführung  von  Hartz  IV  sah  sich  das  Ehepaar  in  die  Enge 

getrieben. Sie (42) hatte niedrig bezahlte Arbeit, er (39) Gelegenheitsjobs, 

die schließlich ausblieben.

Der  Aufstockungsbetrag  war  vom  Jobcenter  falsch  berechnet  worden. 

Besondere Angst hatten die beiden, die sich schon seit Jahren nichts leisten 

konnten, aber vor einem Zwangsumzug und dem möglichen Verlust ihres Autos 

durch SGB-II.

Fortschreitender Geldmangel führte die bescheidenen Leute in Vereinsamung 

und Suizid. Mit dem Auto vergasten sie sich im Wald bei Zerpenschleuse.
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